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Frbeiterſchaft und bürgerlicher
Gedanke

Die Predigt des Klaſſenkampfes hat die Arbeiterſchaft
und das Bürgertum wenn man dieſe beiden Begriffe über
haupt gegenüber ſtellen darf auseinander geriſſen Das
was zuſammengehört iſt lünſtlich getrennt worden Zu der
tonfeſſionellen und politiſchen Spaltung iſt die ſoziale ge
komm n Das iſt unſeres Volkes Unglück Gewiß natürl che
Gegenſätze ſind zwiſchen Arbeitzebern und Arbeitnehmern
voryanden aber ſie ſind niche ſo tiecf daß ſie nicht überbrückt
werden könnten Es iſt etwas ganz anderes wenn man vom
natürlichen Stanesgegenſatz redet als wonn man vom
Klaſſenkampf ſpricht Die natürlichen Standesgegenſätze
laſſen ſich verringern und ſchli ßlich auch überwinden die
Fünſtlich geſchaffenen dagegen nicht Denn ſie wollen keine
VPexrſöhnung ſondern Feindſchaſt keine Verminderung ſon
dern Vertiefung Jhr Ziel iſt die Herrſchaft der einen
Klaſſe über alle anderen die Diktatur Nicht Gl ichbe
rech igung ſondern Entrechtung iſt ihr Wille Ganz folge
richtig ſagte deshalb vor einigen Wochen der Stadtverord
nete Dörr im Berliner Stabtparlament im bezug auf das
Bürgertum Wir wollen nicht ihre Gleichberechtigung
ſondern ihre Entrechtung Der Klaſſenhaß richtete ſich zu
nächſt gegen das Unernehmertum das es rückſichtslos zu be
kämpfen gelte Natürlich übertrug er ſich auch ohne weiteres
auf das Bürgertum denn die Arbeiterſchaft ſah durch die
Brille des Klaſſenhaſſes im Bürgertum die Beſitzenden die
ras nichth ſitz nde Proletariat nicht nur niederhalten fon
dern auch ausbeuten wolle Jnnerhalb der Grenzen unſeres
Reiches entſtanden auf die e Weiſe zwei feindliche Volks
ſchich en Proletarier und Bourgeopiſie die zwar eine ge
meinſame Sprache redet n aus einem Blute ſtammten
aber im übrigen meilenweit in ihren politiſchen wirt
ſchaftlichen und geſellſchafllichen Anſchauungen voneinander

das

Arbeitermargarine

entfernt waren Die Gemeinſamkeit des deutſchen Empfin
dens und des nationalen Denkens war rerloren denn das
wahre Vaterland des Proletarials ſollte ja das Proletariat
aller Länder ſein So entſtand ein Volk im Volke unter

dem Einfluß eines mißverſtandenen Marxismus emporge
wach em deſſen politiſches Jdenl der internationale Friede in

der Völkerwelt aber der rückſichtslofe Klaſſenkampf im eige
nen Volke war

Aber das alles ſollte heute wo wir als Volk zu einer
arbeitenden Klaſſe für das Kapital der Entente geworden
ſind nicht mehr maßgebend ſein Jn der Gegenwart follte
es k ine Klaſſen ſondern nur noch Deurſche geben Der
künſtliche Unterſchied
ſchaft und Bürgertum

zwiſchen Arbeiter
müßte endgültig

unter der Not der Zeit verſchwinden Jn der
Gegenwart ſollte nur eine Frage die Arbeiterſchaft und das
Bürgertum beherrſchen Wie bauen wir unſere zuſammen

gebrochene Wir ſchaft wider auf und wie machen wir uns
frei von den Feſſeln des Verſailler Fricdens Gegenüber
der furchtbaren Gefahr daß wir als Volk das entſetzliche

Schickſal Jrlands und Jndiens teilen ſollen kann es nur
ein Gefühl nur eine Anſchauung nur einen Willen ben
Wir ſind Deutſche

ſich daran erinnern daß es der Hanncveraner Scharnhorſt
ter Naſſauer Stein und die Nichtpreußen Fichte und Arndt
waren die in der Z it des napoleoniſchen Zuſammenbruches
in der Erkenntnis daß es nur der hiſtoriſche Beruf Preußens

Die Deut chen von heute ſollten

ſein könne Deutſchland zu neuer Blüte zu führen an der
Aufrich igkeit des zuſammengebrochenen Staates gearbeitet
haben Was damals die Erkenntnis einer Anzahl tatkräf
tiger Männer war müßte heüte gemeinſames Erkenntnis
gut des deutſchen Volkes ſein Preußen iſt die Schicdſalsfrage
des Reiches

Auf dem Boden dirſes Erkenntniſſes muß ſich Ar bei
terſchaft und Bürgertum am 20 Februar zuſam
menſinden Die Arbeiterſchaft braucht ſich nur leiten zu
laſſen von wirklich ehrl chen Soz aliſten die ihre
marxiſtiſchen Scheuklappen abgelegt und die

Nationalgefühl über das Klaſſen
gefühl geſtellt haben War es nicht der eng
liſche Sozialiſt John Burns der erklärte Er habe
genug gehört von Arbeiterſtiefeln Arbeiterzügen

Er ſei auch der beſonderen Arbeiter
landidaten überdrüſſig War es nicht Sanders der er
klärte Die Führer der arbeitenden Klaſſen haben eine
kritiſche Zeit vor ſich Die Predigt des Klaſſen
kampfes mag ein ausgezeichnetes Mittel ſſein
um hungernde Maſſen in ſchlechten Ge
ſchäftszeiten zuſammenzuballen aber dieſe
Art Propaganda bat keine Macht denhingebenden
begeiſterten Arbeiter im Dienſt des Gemein
weſens zu ſchaffen Warum beach et die deutſche
Arbeiterſchaft nicht die Stimme dieſer Männer

Aus der Pariſer Kammer
n der Mittwoch Nachmittagsſitzung der Kammer wurde

die Jnterpellationsdebatte ſortgeſeht Der Brrichterſtatter
des Finanzausſchuſſes de Laſteyrie meint man müſſe aner

Morgen Ausgabe

Fün und ünfzigſter Jahrgang

kennen daß der Miniſterpräſident unter beſonders ſchwie
rigen Umſtänden rerhandelt habe Nachdem man ge
ſchrieen habe Deutſchland werde alles bezahlen habe man
einſehen müſſen daß es nie genüge dieſe Behaup ung auf
zuſtellen Jn politiſcher Beziehung bedeute das Pariſer

kommen einen Erſolg Jnu finanzieller Beziehung ſeien
die Ergebniſſe nicht ſo befriedigend Das Abkammen von
aris bedeute eine Opfer Frankreichs Wenn man einen

Diskont von ſechs Prozent berechne könne man den Anteil
den Frankreich erhalten werde auf rund 55 Nilliarten
berechnen Wenn man bedenke daß der franzöſiſche Handel
weſentlich geſticgen fei und zwar von 4 Milliarden auf
22 Milliard n müſſe man annehmen daß auch der deutſche
Außenhandel in gleichem Maße in die Höhe gehen werde
Jn Frankreich gebe es keine Jmperialiſten Der Abgeordnete
ergeht ſich dann in Betrach ungen über iie Proſperi ät der
deutſchen Jnduſtric und über das angebliche Märchen des
Elends in Deutſchland Die Sachverſtändigen in Brüſſel
hätten als Zahlun sfähigkeit Deutſchlands 3 Milliarden
Jahreszahlungen abgeſchätzt Jetzt ſehz wan zur 2 Milli
arden vor de Laſteyrie verlangt Aufklärung darüber ob
die 20 Milligrden Goldmark erſter Zahlung von der Geſamt
ſchuld abgezogen würde n Finanzminiſter Donmer er
widert dieſe 20 Milliarden Gold mark ſeien eine
Sicherheitsleiſt ung für die Ansgaben die zu Laſten
Deutſchlands gingen beſonders für die Anterhaltung
der Veſatzungstruppen Der Abgeordnete Puſch
ruft dazwiſchen Das hätte in dem Abkommen vorgeſehen
werden müſſen de Laſteyrie will auch Aufklärung haben
über die Naturolleiſtungen Deutſchlands und über Lie Liefe
rung von Holz Kohlen und ch miſchen Produkten Deutſch
land müſſe internationale Anleihen aufnehmen und Frankf
reich müſſe ein Abkommen mit ſeinen Allerten über die
Flüſſigmachung der deutſchen Schulo treffen Nach dieſer
Rich ung genüge das Abkommre von Paris nicht
de Laſteyrie beendet ſeine Red indem er ausführt
Miniſterpräſident Briantd müſſe den Deutſchen die nach Len
don kamen um zu feilſchen begreifli h machen daß Frank
reich weitere Zugeſtändn ſſe nicht machen konne und daß
wenn es weiter entgegenköme es einen Zu ammenbruch er
ebe Er habe Vertrauen zu Briand daß er die Jntereſſecn
Frankreid s verteidigen werde

Andr Lefebrre erkläct die Entſcheidungen die
über die Entwaffnung in Paris getroffen wurden beſtätig
ten was er jüngſt in der Kammer geſagt habe Die Aus
fuhrziffer wo 25 Milliarden die Loucheur angegeben habe
ſheine ihm übertrieben aber man ſtehe doch vor dem
Paradoxon daß Deutſchland entweder proſperiere ſo daß
es fähig ſei für 25 Milliarden jährlich auszuführen oder
Deutſchland führe nicht aus dann könne es eben nicht be
zaklin Eine amerikaniſche Geſellſchaft habe
für die deutſchen Eiſenbahnen 25 Milliarden
geboten Es gebe aber auch noch andere Werte in Deutſch
land Man dürfe keine Poli ik der Schwäche be reiben denn
dieſe führe notwendigerweiſe zum Kriege Wenn Deutſch
land nicht bezalle dann müſſe man dort die Hälfte des
Wertes des franzöſiſchen Handels ſuchen und das ſei kein ein
facher militäriſcher Spaziergang Wenn man aber nicht nach
Deutſchland gehe um das Geld zu holen dann werde es
nicht bezahlen Jn Deutſchland zeige ſich ſchon jetzt eine
Solidarität der Jntereſſen bei allen Kſaſſ in der Bevölke
rung Sie wollten nicht bezahlen Jn Frankreich ober gebe
es eine Solidarität der Klaſſen damit man bezahlt werde
Lefobvre beclüfwünſcht den Miniſterpräſidenten daß er
ſich nicht grbunden habe und daß er vor das Parlament ge
kommen ſei bevor er Verpflich ungen übernommen babe
nomentlich in Betreff des Vertrages ron Sévres Miniſter
präſident Briand ſagt Verwickeln Sie cht meine Auf
gabe Sie haben an der Regierung teilgenommen die
dieſen Vertrag ansgearbeitet hat Jetzt wird man in
London darüber verhandeln Mehr könne er
darüber nicht ſagen Lefebpre ſchließt Die Welt
müſſe wiſſen daß das franzöſiſche Parlament und Frankreich
nicht geneiet ſeien alles mit verbundenen Augen hinu
nehmen Der Abgeordnete Forgeot erklärt daß nach
ſeiner Anſicht der Vertrag von Paris den Vorteil habe mit
der Unſicherheit zu brechen die der Vertrag von Verſailles
geſchaffen habe
tionskommiſſion ſondern die Regierungen jetzt die Ziffern
feſtgeſett hätten Dodurchebahe man ein Soſidaritfät für
ſür etwa notwendige Zwangsmaßnahmen ge
ſchaffen Das Abkommen von Paris ſei inſo
ferningeniös als es mwobile Annuitäten zu
ſammenſchweiße mit dem Forfait Es ſei auch
zu billigen daß man für die Berechnung der Schäden nicht
den augenblicklichen hohen Preis ſondern einen mittleren
Preis annehmen wolle

mee

Engliſche Stimmen zum Friedensdiktat
Datly Chroniclkle ſieht die Antwort der

deutſchen Regierung auf die Einladung der Alli
ierten zur Teilnahme an der Londoner Konferenz als eine
eingeſchränkte qualified Annahme an Das Blatt ſchreibt
man könne ſich obgleich wenige es erwarteten eine Reihe
von praktiſchen deutſchen Vorſchlägen denken
die die Alliierten gerne in ihre enen Vorſchläge einverleiben oder gar anſtelle ihrer eig nen ſetzen
würden Jedoch hätten die Alliierten das l n
edem Gedanken daran gegen den Willen der Allierten die
eutſchen Vorſchläge anſtelle der Vorſchläge der Alliierten

zuſetzen könne wenn die Zeit dazu komme energiſch ent
g genpetreten werdenDaily News ſchreibt z Deutſchlands Antwort
die deutſche Regierung em
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r r werden mit dem ſie den deuchen Unausrottbaren die eifrig danachſtreben die akliierten Reparationsforde
rungen un berückſichtigt zu laſſen Trotzbie te Ein beträchtlicher Teil der öffentlichen MeinungDeutſchlands ſcheine der Anrſcht zu ſe t daß wenn Deutſch

land in dieſer Frage eine hartnäckie Haltung einnehme
es durch die moraliſche Unterſtützung der Vereinigten Staaten einen gewiſſen Erfolg erziele die Deutſchen die dieſer

Meinung wären gäben ſich einer großen Selbſt
täuſchung hin Vorſchläge wie die des Hanſabundes
zur Bonykottierung engliſcher und franzöſiſcher Waren zu
gunſten amerikaniſcher und neutraler Waren würden
Deutſchland in ſeiner augenblicklichen Schwierigkeit wohl
wenig helfen Der Haupterfolg würde der fein daß die
Stimmung gegen Deutſchland noch zunehme hauptſächlich in
England und das zu einer Zeit wo das britiſche Publkum
beſonders geneigt ſei nicht auf unmöglichen Zahlungs
bedingungen zu beſtehen Wenn dieſe Haltung fortdauern
ſollte ſo müſſe Deutſchland ſeinerſeits Bereitſchaft an den
Tag legen zu einem Ergebnis zu gelangen Wöenn wie von
Berlin gemeldet man dort der Anſicht ſei daß Frankreich
entweder Deutſchlands Zahlungsfähigkeit überſchätzt habe
oder abſichtlich das Auseinanderfallen Deutſchlands wünſche
ſo werde die Londoner Konferenz den deut
ſchen Vertretern die Gelegenheit gebenihren Fall auseinanderzuſetzen und alleBVeweiſe um dieſe Beſchuldigung zu ſtützen
vorzubringen

Die Einlaöungsnote
und jhre Beantwortung

Von der Berliner britiſchen Botſchaft iſt dem Aus
wärtigen Amt am 8 Februar folgende Note zugegangen

Herrn Dr Simons Miniſter des Auswärtigen
Herr Miniſter Ich habe die Ehre Euer Exzellenz zu be

nachrichtigen daß ich von Seiner Majeſtät Regierung An
weiſung erhalten habe den Leiter ver deutſchen Regierung
und feine Surhverſtündigen Berater einzuladen in London
am 1 März mit Vertretern von Frankreich Großzbritannien
Jtalien Japan und Belgien an der Konferenz teilzunehmen
die in der Note von Herrn Briand an den Präſidenten der
deutſchen Delegation in Paxis vom 29 Januar angedeutet
war

Jch ſoll ferner Eure Exzellenz erſuchen die Güte zu
haben ſo ſchnell als möglich die Namen der Delegierten und
der Verater mitzuteilen

Jch benutzte die Gelegenheit uſw
gez D Abernon

Darauf iſt heute vormittag durch einen Vertreter des
Auswärtigen Amtes der großbritanniſchen Bo ſchaft folgende
vom 9 ds Mts datierte Antwort an den britiſchen Vot
ſchafter Lord Abernon zugeſtellt worden

Herr Botſchafter Jn Erwiderung Jhrer Note vow
8 ds Mts Nr 59 beehre ich mich den Empfang der Ein
ladung zu der Konferenz in London am 1 März ds Js zu
beſtätigen Unter der Vorausſetzung daß die Verhand
lungen der Konferenz ſich auch auf die noch zu über
mittelnden Vorſchläge der deutſchen Regie
rung erſtrecken werden erklärt ſich die deutſche Regierungbereit bevpollmächtigte Delegierte und Sachverſtändi en
Berater deren Namen ſobald wie möglich angegeben werden
ſollen zu der Konferenz zu entſenden

Jch benutze auch dieſen Anlaß uſw
gez Dr Simons

Die Koſten der Entente Kommiſſtonen
Das Berl Tagebl gibt einen Ueberblick über die bohen

Koſten die Deutſchland aus der Unterhaltungspflicht der Entente
Kommiſſionen erwachſen Etwa 2500 Mitglieder von Entente
Kommiſſionen leben gegenwärtig in Deut hland auf Reichskoſten
Die monatlichen Verpflegungsgelder betragen nach Anordnung
des Generals Nollet für den Präſidenten der Ueberwachungs
kommiſſion 28 500 Mk für Generale 21 000 Mk Oberſten und
Oberſtleutnants 15 000 Mk Majore 13 500 Mk Subalternofft
ziere 12 750 Unteroffiziere 5775 Mk und Mannſchaften 3500 Mk
Zu dieſen Verpflegungsgeldern kommen die Koſten für die Quar
tiere die bei einzelnen Generalen monatlich rund 12 000 Mk be
tragen Darnach bezieht ein Entente Hauptmann allein mit
einen Verpflegungsgeldern bei freier Wohnung mehr als der
deutſche Reichskanzler

die Entwaffnung
Nach Mitteilung des Reichskommiſſars fer die Entwaff

nung beträgt der Zugang an abgelieferten ange
kauften und beſchlagnahnten Waffen im
Monat Januar

18 Geſchütze
158 Maſchin ngewehre

9413 Gewehre
258 Revolver und Piſtolen

2389 Hand granaten cVon den angemeldeten Waffen der Organiſationen ſind
bisher 371 233 Gewehre eingezogenJu der in einem Teil der reſſe erſchtenenen Rachricht

über einen
e Waffenfund in Weſten d
teilt das Berliner Poltizeipräſidium mit

m Zuſammenhang mit den Ermittelungen über
Boſtelmannſche Notwehr Regiment hatte das Polize
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dium Ende November vorigen Jahres auch den Beweis für
das Beſtehen einer Berliner Eſcherich Organiſation des
gen Berliner Heimatperbandes erbracht Näheresüber Aufbau und Wirkſamkeit dieſer Eſcherich Organi

ſalion und insbeſondere über ihre etwaige Bewaffnung
ließ ſich damals nicht feſtſtellen Ermittelungen der letzten
Tage en e ergeben daß der Berliner Heimat
verband tatſächlich über Waffen verfügt Es wurden am
5 ds Mis in der Frankenallee zu eſtend etwa 40
Maſchinengewehre 40000 Schuß Munition
ſowie eini arabiner polizeilich beſchlagnahmt und nach
den getroffenen polizeilichen Feſtſtellungen ſind dieſe Wafſen von einem der Gründer und Leiter des Berliner
Heimatrerbandes dem Gerichtsaſſeſſor Dr Hans Joachim
Heyl Charlottenburg Berliner Straße 49 zuſammen mitnehreteß anderen Angehörigen des Heimatverbandes nach

Weſtend verbracht worden Die Ermittelungen über die
Herkunft der Waffen ſind noch nicht abgeſ en Heyl
und Genoſſen haben ſich nach der Verordnung dis Reichs
präſidenten vom 30 5 20 ſowie nach S 13 des ReichsentLeenngegeſeſes vom 7 8 20 ſtrafbar gemacht eyl

ſelbſt iſt flüchtig Fahndungsmaßnahmen gegen ihn
ſind im Gange

Jur Sieölungsfrage
Sn den Kreiſen der Pächter wird ſeit langem geklagt daß

die Pachteinigungsämter den Wünſchen der Verpächter auf Pacht
exhöhungen ein allzu williges Ohr leihen und damit dem Sinn
der Beſtimmungen nicht S werden Auf der unter dem
Vorſitz des demokratiſchen Bauernführers Reichstagsabgeordneten
Dr Böhme abgehaltenen Tagung der Reichsgemein,chaft
deutſcher Kleinbauern Siedler und Pächter ſind kennzeichnende
Beiſpiele für dieſe Praxis mitgeteilt worden Um den Miß
ſtänden abzuherfen haben die drei Regierungsparteien dem
Wohnungsausſchuß des Reichstages einen gemeinſamen Antrag
vorlegt wonach
1 die Befugniſſe der Pachteinigungsämter zur Aufhebung der

Kündigung und Verlängerung der Pachtverträge auf Pachtung
bis zur Größe einer ſelbſtändigen Ackernahrung auszudehnen
ſind
ſollen bei Verpachtung öffentlichen Landes größere Pächter
erſt dann zugelaſſen werden wenn die Bedürfniſſe derjenigen

find deren Beſitz eine Familiennahrung nicht über
ſchreitet

3 ſoll Anträgen von Verpächtern die infolge des Krieges Land
verpachtet haben und es nun wieder zur eigenen Bewirt
ſchaftung übernehmen wollen ſtattgegeben werden Was die
Erhöhung der Pachten batrifft ſo ſoll ihnen abgeſehen vom
Fall der Notlage des Verpächters nur inſoweit ſtattgegeben
werden als ſteuerliche Neubelaſtungen die nicht den Charakter
einer Vermögensabcabe tragen und vom verrachteten Lande
zu leiſten ſind ausgeglichen werden Das Gleiche ſoll auch
für notwendige Gebäudereparaturen gelten ſoweit ſie für die
Aufrechterhaltung des Standes der Wirtſchaft notwendig ſind
Endlich ſoll dafür geſorgt werden daß auch wirklich geeignete
und jachverſtändige Perſonen in die Pachteinigungsämter be
rufen werden eine Reviſionsinſtanz mit rückwirken
der Kraft zur Nachprüfung ihrer Urteile ſoll eingeſetzt werden
Bei der Wichtigkeit der Pachtfrage iſt zu wünſchen daß die
Reichsregierung dieſe Geſichtspunkte für das neue Pachtgeſetz
beobachtet Das Weſentliche iſt aber daß die Einigungs
ämter richtig beſetzt werden ſonſt bleiben auch die
ſchönſten Beſtimmungen auf dem Papier

Die Förderung des Wohnnngsbaues
Das Reicharbeitsminiſterium teilt mit Der Reichstag hat

in ſeiner Sitzung am 3 Februar das Geſetz zur Förderung des
Wohnungsbaues angenommen Auf Grund dieſes Geſetzes wur
den von der Reichsregierung 16 Milliarden Mark als Vorſchuß
für Zuſchüſſe zu Wohnungsbauten zur Verfügung geſtellt Jhre
Verteiſung auf die einzelnen Länder erfolgt in den nächſten
Tagen Es darf daher mit der Wiederaufnahme der Wohnungs
bautätigkeit in den nächſten Tagen gerechnet werden

Die Abſtimmung in Oberſchleſien
Die interallierte Kommiſſion in Oppeln

hat die Friſt für Einſprüche gegen Ablehnung der Eintra
gung in die Stimmliſten bis zum 22 Februar abends
6 Uhr in Oberſchleſien eingehend verlängert Es iſt hier
nach erforderlich daß die Ortsgruppen der Vereinigten Ver
bände heimattreuer Oberſchleſier die letzten Einſprüche
ſpäteſtens am 18 Februar auf dem üblichen Wege zur
Abſendung bringen

Wer nicht bereits eine von dem paritätiſchen Ausſchuß
unterſtempelte Mitteilung über ſeine erfolgte Eintragung
in die Stimmliſte erhalten hat muß ſich ſofort bei ſeiner
zuſtändigen Ortsgruppe melden und Einſpruch erheben des
gleichen diejenigen denen Ablehnungen oder bloße
Empfangsbeſtätigungen zugegangen ſind Wer nicht Ein
ſpruch erhebt verliert das Stimmrecht

d

Ein ſchwerer Verſtoß der Saarregierung
gegen den Friedensvertrag

Die Regierungskommiſſion des Saargebiets hat wie die
Dena an zuſtändiger Stelle erfährt vor einiger Zeit den

Beitritt des Saargebiets zu den drei großen internationalen eriebhtsgemeinſhaften dem
Weltpoſtverein dem Welttelegraphenverein und der Union
für den internationalen Eiſenbahnfrachtverkehr beantragt
Dieſem 2 gegenüber nimmt die deutſche Regierung
folgenden Standpunkt ein Mitglieder der internationalen
Verkehrsgemeinſchaften könn n nur Staaten ſein unter die
das Saargçebiet nicht rechnen ſei da es laut Friedens
vertrag ein Teil Deutſchlands bleibe und lediglich während
15 Jahren von einer Völkerbundscegierung verwaltet
werde Als Teil Deutſchlands hat das Saagtgebiet auch nicht
aufgehört zu dem Geltungsbereich
Verkehrsabkommen zu r Sein Beitritt zu den
Verkehrsgemeinſchaften iſt alſo weder praktiſch er
forderlich noch rechtlich zuläſſig Er würdedie Grund lagen der im Verſailler Vertrag niedergelegten
Rechtsordnung für das Saargebiet verſchieben und die
Rechte Deutſchlands beeinträchtigen Aus dieſen Gründen
hat die Reichsregierung in mehreren Noten gegen den Bei
tritt des Sagrzebiets zu den internationalen Verkehrsge
meinſchaften Einſpruch erhoben und hat erklärt daß ſie
ihn nicht anerkenne d

Eine neue ruſſiſche Offenſive gegen Polen
In der Victoire veröffentlicht Burzew einen vom

Au 1920 datierten Bericht den alſt f der
Noten Armes dem Kommandanten

r Gener
ſandt hat Aus dem Berichte r ver

m po chee e e e

der internationalen

gegen die Polen ins Werk zu ſetzen Es wird in dem Berich
ferner erklärt daß die Bolſchewiſten gezwungen ſeien eine
Waffenruhe von 6 Monaten eintreten zu laſſen um dann
im April über ein möglichſt ſtarkes Heer gegen Polen ver
fügen zu können Zu dieſem Zeitpunkt werde die bolſche
wiſtiſche Armee 900 000 Mann ſtark ſein wovon 600 000
Mann gegen Polen geworfen werden könnten Die Offen
ſtwe ſolle in der Richtung auf Lemberg und Warſchau unter
nommen werden damit die Bolſchewiſten im Falle ihres
Sieges die Polen über die deutſche Granze werfen könnten
Trotzki habe bei Empfang dieſes Berichtes die darin vor
gebrachten Tatſachen zwar für richtig erklärt vertrat jedoch
n Anſicht daß die Offenſive bis zum Mai verſchoben werden
ſolle

Deutſches Reich
Keine Erhöhung der Arbeitsloſen Unlerſtützung Jn der

heutigen Nummer des Konfettionär wird mitgeteilt das Reichs
arbeitsminiſterium habe be chloſſen die Arbeitsloſen Unterſtützung
zu erhöhen Die Mitteilung iſt auch von der Tagespreſſe über
nommen worden Die Nachricht iſt unrichtig Es wird zurzeit
nicht beabſichtigt die Unterſtützungsſätze die erſt am 1 Februar
1920 an die Bedürfniſſe des Winters angepaßt worden ſind
weiter heraufzu etzen

Die Warulin zum Mecklenburg Schweriner Landtag Jn
Mecklenburg finven am 13 März Landtagswahlen ſtatt weil der
Landtag aufgelöſt werden mußte da eine Regierungsbildung nicht
möglich war Der Wahivorſchlag der Demotraten weiſt folgende
Namen an der Spitze der Liſte auf 1 Oberlehrer Möller
Roſtock 2 Panoffelmacher Reumann Lübthen 3 Hof

beſitzer Schwente Vellan die beiden Herren 2 und 3 waren
bere,ts Mitglieder des verjaſſungsgebenden Landtags und des
erſten ordentlichen Landtags 4 Seminarlehrer Tiede Schwe
rin 5 Fabrikbeſitzer und Stadtverordneter Scherif Roſtoch
6 Fräulein Pavpe Roſtoch 6 Rechtsanwalt Scharenberg
Ribnitz Der Vorſitzende des Landesvervandes Wriniſterpräſi

dent a D Dr Wendorff der als Spitzentandiat in Oſt
preußen für die Landtagswahl in Preußen randidiert hatte ver
zich et ebenſo der Staatsminiſter a D Sivtowich der be
reits nach einem Wiedereintritt in den Reichstag ſein Landtags
mandat niedergelegt hatte da er ſich als einziger deutſchdemokra
tiſcher Reichsragsabgeordneter für den Verbandswahltreis Meck
lenvburg Lübect Pommern auf die Ausübung des Reichstagsman
dats zu beſchrän ten wünſcht

Tagung des Deutſchen Städietages in Stuttgart Wie die
Dena errährt wurde in der letzten Vorſtandsſitzung des Deut

ſchen und Preußiſchen Städtetages beſchloſſen Anfang Juni in
Stutigart eine Mitgliederverſammlung des Deutſchen Städtetages
abzuhalten Tn den Vorſtand des Deutſchen Städtetages wurden
hinzu gewählt Oberbürgermeiſter Dr Boeß Berlin und
Stadtverordnetenvorſteher Dr We yl Berlin in den Vorſtand
des Preußiſchen Städtetages treten ein Oberbürgermeiiter Boe ß
und Stadtſyndikus Lange Berlin

Das religiöſe Velenntnis der Kinder Die Entſcheidung über
das religiöſe Bekenntnis eines Kindes ſteht im engſten Zu ammen
hang mit der Erziehung im Allgemeinen Das Bürgerliche Geſetz
buch regelt zwar die Frage wem die Erziehung eines Kindes
zuſleht in ſeinem Einfilhrungsgeſetz hat es jedoch die Frage wem
die Entſcheidung über das Religionsbekenntnis eines Kindes zu
ſtehen ſoll der Geſetzgebung der Einzelſtaaten überlaſſen Dar
aus entſtand eine Rechtszerſplitterung deren Folgen höchſt un
willkommen waren und ſchon lange zu der Ueberzeugung geführt
hatten daß ein einheitliches Recht für das Reich geſchaffen werden
müſſe Sämtliche nicht ſozialiſtiſchen Parteien haben nunmehr
ohne ſich durch ihre Unterſchrift auf alle Einzelheiten des An
trages feſtlegen zu wolen beim Reichstag einen Geſetzentwurf
eingebracht der die religiöſe Kindererziehung von Reichswegen
ordnen ſoll Rach dieſem Antrag ſollen die Vorſchriften des
Bürgerlichen Ge,etzbuches über die Sorge für die Perſon des
Kindes auch für die Beſtimmung des religiöſen Bekenntniſſes
eines Kindes gelten aber mit der Maßnabe daß das religiöſe
Bekenntnis des Kindes weder vom Vormund noch vom Pfleger
des Kindes geändert werden kann Nach vollendetem 14 Lebens
jahre ſoll das Kind das Recht haben über ſein religiöſes Be
kenntnis ſelbſt zu entſcheiden

Schon wieder Getreideſchiebungen in Sachfen eine
umfangreiche Reviſion in der Mühle zu Kleinfrieſen bei Plauen
wurden über 200 Zentner Getreide beſchlagnahmt Bereits vor
einiger Zeit war in der gleichen Mühle ein größerer Poſten Ge
treide beſchlagnahmt worden Dos Getreide wurde nach Plauen
gebracht

AuslanösRunöſchau
Der Kronprinz von Japan wird ſich am 3 März nach Eng

land einſchiffen
Eiſenbahnerſtreik in England Wie die Blätter melden droht

in der nächſten Woche ein Streik der Eiſenbahner auszubrechen
Einige Mitglieder des Verbandes der Lokomotivführer und
Heizer waren kürzlich bei einer Schießerei in Nallow Jrland
ums Leben gekommen und der Vollzugsausſchuß fordert jetzt
von der Regierung eine Unterſuchung der Angelegenheit Der
Ausſchuß droht daß alle Mitglieder des Verbandes in den Aus
ſtand treten werden wenn die Unterſuchung nicht ſtattfindet Der
Generalfekretär des Verbandes erklärte die Lage ſei ſehr ernſt

Autonomiebewegung in Damaskus Havas meldet aus
Beirut die weltlichen und geiſtlichen Führer der Bevölkerung
des ſüdlich von Damaslus gelegenen Dechebel ed Druz haben
das Verlangen geſtellt das Eebiet möchte als autonome Provinz
anerkannt und als Staat von Damaskus dem franzöſiſchen Man
dat unterſtellt werden

Halle und Umgebung
Halle den i1 Februar 1921

Konfe ſionslaſe Schulzüge Parallelklaſſen ſollen Oſtern an
der Giebichenſteiner Schule und an der Weingärtenſchule ein
gerichtet werden Es haben dieſerhalb zwiſchen dem Stadtſchul
rat und den ſozialiſtiſchen Elternbeiräten Verhandlungen ſtatt

gefunden Jn allen anderen Schulen ſoll es bei dem jetzigen Zu
ſtand bleiben

Der nächſte Jahrmarkt findet am 17 und 18 März auf dem
Roßplatz ſtatt der Viehmarkt am 17 auf dem Exerzierplatz hinter
der Kaſerne Es dürfen nur Pferde eingeſtellt werden

Einführungskurs für Entomologie Kentgeltlich und unver
bindlich jeden Sonntag vormirtag 10 Uhr in Bauers Reſtau
rant Rathausſtraße Veranſtalter Entomolog Geſellſch vor
herige Anmeldung nicht nötig

Das Programm des Modernen Theaters ſteht in dieſer
Woche mehr unter dem Zeichen des Varietös als unter dem des
Cabareits Die drei Orxaviag als Akrobaten berühren bei
gutem Können durch beſcheidenes Auftreten angenehm Lou
pini iſt der übliche 47Jerteer mit der üblichen Finger
fextigkeit Die zwei Ponoers ilibriſten vom Kriſtall
pallaft in Leipzig bieten mit ihren Leiſtungen das Beſte des

Sia Abends zwei ideale Kraf geſtalten die ſchwindelerregende
chgewich ngen in beiſpiellos ſicherer Zuſammenarbeit

hren Kernando s Leiſtungen auf dem Gebiet das
Muſikali,chen ſind da er als Clown auftritt mehr zu entſchul

u als die meiſte Karl igelt alh a t e e S

Es geht um Alles
Das iſt das Stichwort unter dem die Mitglieder und

Freunde der Demokratie

die Bedeutung des 20 Februar
exfaſſen müſſen Rieſenhafte Anſtrengungen machen unſere
Gegner um Staat Provinz und Kreis in ihr
Hände zu bekommen Gelingt ihnen das dann iſt das
Schickſal Preußens und unſerer engeren Heimat beſiegelt

Helft uns ihr Freunde Helft uns Männer und Frauen
Halles gegen den Anſturm

der Gewalt von links und rechts

Gebt uns die Geld mittel um die heute ins Un
geheure gewachſenen Koſten einer uns aufgezwunge
nen Abwehr wirkungsvoll durchführen zu
können

Zeigt durch eure Opferwilligkeit daß ihr euch die müh
ſam auf gerichtete Ordnung und das mühſam
in Gang gebrachte Wirtſchaftsleben nicht
wieder zerſchlagen laſſen wollt

Gebt für Preußen Gebt für euer Vaterland
Die uns zugedachten Spenden werden im Bankhaus

Reinhold Steckner am Markt im Bankhaus L Schönlicht
Poſtſtraße in den Geſchäftsſtellen der SaaleZeitung

Neue Promenade 1a und Große Ulrichſtraße und in unſerer
Geſchäftsſtelle Leipziger Str 21 entgegengenommen

Der Vorſtand
der Deutſchen demokratiſchen Partei in Halle

eine Lieschen Pararhraſe Doris Loſjeli eine leidliche
Operettenſängerin mit ſchlechter Ausſprache und unnötiger Geſten
dramatik Otto Eggert ein harmlo,er Conferancier mit au
genehm berührender Singſtimme und die volkstümliche Humo
riſtin Paulag Röſſer füllen den Abend in befriedigender

Weiſe aus ekFamilien Nachrichten
Geboren Hans Fritze Halle Kurt Schröter Halle
Verlobte Hedwig Groſſe Höhnſtedt Gutsbeſier Karl

Schnarie Altbensdorf e eGeſtorben Feilenhauermeiſter Guſtav Groſſe Halle Guts
beſiser Otto Planert 65 Reutz bei Nauendorf Direktor Her
mann Peters 83 Eiſenach Kaufmann Hugo Breternib
47 Salle Eltekromonteur Fritz Kühne 19 Halle

Kunſt und Wiſſenſchaft
Beſuch der Unirerſität München Die Ludwig Maximilians

Univerſität München zählt im laufenden Winterhalbjahr 8305
immatrikulierte Studierende davon in der theoogiſchen Fa
kultät 108 in der juriſtiſchen Fakultät 1450 in der ſtaats
wiſſenſchaftlichen Faruitac 123 vaon 867 Nationolötonomen
und 316 Forſt ente ferner in der mediziniſchen Fakultät 2570
davon 478 Studierende der Zahnheiltunde ſchl eßlich in der
tierärztlichen Fakultät 242 und in der phioſophiſchen Fakul
tät 2812 davon 100 Pharmazeuten Der Staatsangehörig
keit nach ſind von 8505 immatrikuüierten Studierendent 4642
Bayern davon 2360 Oberbayern ferner 3369 aus den übrigen
deutſchen Bundesſtaaten davon 1956 Preußen 365 Würt
temberger 271 Badenſer 204 Sach en 154 Hamburger 128
Thüringer und 119 Heſſen ſchießlich 294 Ausländer dax
unter 64 Deutſchöſterceicher 37 Bulgaren 29 Tſchecho Slo
waken und je 20 Schweizer und on lommen
1269 Hörer und Hörerinnen Soamit beträgt der Geſfamt
beſuch 9565

Der 1 Deutſche Kongreß für Woralpädagegit in Leirnzig
Oſtern 1921 wird in Leipzig ein Kongreß für Moralpäda
gogik zuſammentreten der Fragen des Moralunterrichts und
prakti ch Merhoden ſittlicher beſonders ſozialer Willensbildung
behandeln wird Es wird u a ſprechen Prof Dr Puul
Barth Leipzig über die Notwendigkeit eines planmäßigen
Moralunterrichts in der Volks und Fortbildungsſchule Prof
Jonas Cohn über Moralunterricht und Gottesglaube Dr R
Penzig Berlin über Moral und Religionsunterricht R

Hie
9ä

Provinzial Nachrichten
Ein Aufruf an die Mansſelder Kebetterſchaft
Der Vorſtand des Mansfelder Gewerk

ſchafiskartells die Sozialdemokratiſche
Partei Unterbezirk Mansfeld und die Unabhängige
ſozialdemokratiſche Partei Unterbezirk Mans
feld erlaſſen folgenden Aufruf

Arbeiter Mansfelds Unabhängig von der in der
geſtrigen hieſtgen Preſſe veröffen lichten Nachricht über
den Veſuch von Vertretern des Oberpräſidenten und der im
Anſchluß daran ſtatigeſundenen Konferenz erklären die
Unterzeichneten hiermit folgendes

Durch die unge ſetzliche Einführung der
Wertktspolizei ſeitens der Mansfelder Gewerkſchaft
die zweifellos propozierend gewirkt hat wurde der Boden
zu den Vorlommniſſen in den Mansfelder Landen geſchaffen
die in den letzten Tagen voriger Woche zu Maſſenaktionen
e haben Nachdem einwandfrei feſtgeſtellt worden iſt
daß der GEeſamts Vetriebsrats Ausſchuß unter Mitwirkung
der Leitung des Bergarbeiterverbandes die ſtritti en Punkteglatt erledigt hatte müſſen die nachfolgenden Altionen als
vollſtändig verfehlt bezeichnet wersen Da die gewählten

Verirs ter auch zukünftig die Jutereſſen der Belegſchaft zu
wahren verſtehen werden warnen wir um ſo mehr vor einer
Wiederholung derartiger Auftritte die in ihren Folgen für
vie geſamten Arbeiter Mansfelds unabſehbar ſind Es iſt
unter anderem bereits mit zukünftiger Verwei
gerung der Notſtands arbeiten gedroht worden

Sollten derartige Drohungen in die Tat umgeſetzt werden ſo würde und das muß jeder vernünſtige Ver mann
auch einſehen unabſehbarer nie wieder gut zu machender
Schaden und tiefes Elend über die Mansfelder Lande ge
bracht werden Denn bei auch vorübergehendem St
ſtehen der Pumpen auf den Werken würden die Schächte
erſaufen und auf Jahre hinaus wäre jede Arbeits und
Erwerbsmöglichteit im Mansfelder Bergbau unmöglich
Gleichzeitig wäre die I ung der Bevölkern mit Licht und itr in r

ur Unverantworlliche können ſich über vorſtehend
angeführten Wahrheiten le rti Din r kün uTreiben weit ab und müſſen die Verantwortung für
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Provinz im Fallen begriffen

die
abl

rbeiter Mansfelds Haltet feſt an den Beſchlüſſen
der geſetzlichen und von Euch gewählten Vertreter

Kalbe 9 Febr Verhaftete Räuber Wie be
richtet wird ſind drei Perſonen die bei dem Ueberfall auf das
Bahn ſche Gehöft in Rajoch beteiligt waren verhaftet Von
dieſen wurden zwei Per onen als Täter beſtimmt wieder erkannt
Ein bei ihnen vorgeiundener Pelzlragen wurde als der Frau
Bahn gehörig bezeichnet

Zerſt 9 Febr Ungenügende Getreideab
lieferung Amtlich iſt feſtgeſtellt worden daß im Kreiſe
Zerbſt über 120 000 Zentner Brotgetreide nicht zur Ablieferung
gelangt ſind trotz der Zu age daß für das über über 70 Prozent
des Ablieferungsſolls gelieſerte Brotgetreide Mais zum Vorzugs
preiſe von 60 Mt für den Zentner geliefert wird Gegen die
ſäumigen Ablieferer ſoll wunmehr mit ſtrengſten Maßnahmen
porgenangen werden Jn Landwirtskreiſen wird über wach,ende
Getreidediebſtähle geklagt Eine Verſtärkung und Neu Organi
ſation des Selbſtſchutzes iſt in die Wege geleitet

S Sangerhau,en 9 Febr Der Kreisausſchuß be
ſchloß die Verſorgung des nördlichen Teils des Kreiſes mit elek
triſcher Energie Es ſoll zu dieſem Zwecke mit der Continentalen
Gas Geſellſchaft in Deſſau ein Vertrag abge,chloſſen werden der
die Ver orgung der Gemeinden Bielen Windehauſen Görsbach
Uftrungen Breitungen Agnesdorf Queſtenberg und ſämtlicher
nördlich davon gelegener Cemeinden zum Ziele hat Der Ver
trag ſoll auf 50 Jahre abgeſchloſſen werden Nach Ablauf des
Vertrages iſt die Geſellſchaft verpflichtet dem Krei,e bzw den
Gemeinden die Leitung koſtenlos zu überlaſſen

Alexisbad 9 Febr Das erſte Erholungsheim
für Beamte Lehrer Angeſtellte und Arbeiter der Stadtgemeinde
Berlin iſt jetzt hier in Eegenwart des zuſtändigen Magiſtrats
dezernenten Stadlrat Benecke ſowie des Stadtrats Poetzſch
den Vertretern der beteiligten Verbände durch eine Anſprache des
Bürgermceiſters Ritter übergeben worden Der ſchlichten Feier
die durch Schulgeſang der Kinder von Harzgerode eingeleitet
wurde ſchloß ſich eine Führung durch die Anlagen und Kurein
richtungen des ſeit 1819 beſtehenden Eiſen und Moorbades an
Die Stadt Berlin hat für den Ankauf 124 Millionen Mark zur
Verfügung geſtellt

2 Jena 9 Febr Politiſierung der Säughin ge 2 Unter dieſer Stichmarte ſchreibt die Jenaiſche Ztg
Bis jetzt hat e man nur ſatiriſch davon geſprochen aber es iſt
doch wohl nicht Satire jondern blutiger Ernſt was man auf dem
Anſchlagbrett des Dürerhauſes hier lieſt Danach tut es nicht
mehr die Stimmzettelabgabe der 20 jährigen tun es nicht mehr
die Jugendgrupzen der Halbflüggen Dort wird bebannt gemacht
Sozialiſti ſche Kindergruppe Jena Jeden Montag im Löwen

Fremdenzimmer von e 4 bis h Treffen der 5 bis 13 jähr
Jeden Dienstag Ernſte Beſprechung nur mit Konfir
manden 4

Zena 10 Febr Volksſchullehrer im Kampf ge
gen die Tuberkuloſe Es wird beabſichtigt am 28
Februar und 1 März dieſes Jahres im Hygieniſchen Jnſtitut
der Unitver ität Jena einen Lehrgang für Volksſchullehrer zu
veranſtalten der dieſe theoreriſch und praktiſch in die Be
kämpfung der Tuberkuloſe einführen ſoll

KRudolftadt 9 Febr Der Vorſitzende des Schwarz
burg Rudolſtädtiſchen Bauernbundes Reichs
tagsabgeordneter Erich Mackeldey Hoſpitant der Deut chen
Volkap hat wegen Arbeitsüberhäufung ſein Mandat zum Reichs
tag niedergelegt Sein Mandatsnachfolger wird der Landwirt
Franz Hänſe Birkhauſen bei Niederpöllnitz Thür

Sport der SaaleFeitung
Hodey Club Halle Am Sonntag den 13 d finden auf

der Peißnitz folgende Spiele ſtatt 951 Uhr 5H C S II Herren
V f L Merſeburg 252 Uhr 5H C H I Herren Cöthener
Sporverein 02 I Herren

Turnen und Spiel bei der Dentſchen Laudwirtſchaftsgeſell
ſchaft Um das Verſtändnis land wirtſchaftlicher Kreiſe für
die Bedeutung der Leibesübungen zu fördern finden auf
Antrag des Zentralausſchuſſes für Volks und Jugendſpiele
in Deutſchland bei der am 21 Juni in Leipzig vor ſich
gehenden Wanderausſtellung der Deutſchen Landwirtſchafts
geſellſchaft wie in früheren Jahren Turn und Spielvörfüh
rungen ſtatt Zum erſten Male wurden derartige Uebungen
vor elf Jahren ebenfalls in Leipzig und zwar mit gutem
Erfolge veranſtaltet

Vermiſchtes
Unfall auf der Berliner Stadtbahn Zwiſchen den Stadt

hahnhöfen Alexanderplatz und Jannowitzbrücke fuhr heute vor
mittag ein Stadtbahnzug in eine Arbeiterkolonne hinein Wie
die B Z a Mittag meldet ſind drei Arbeiter ſchwer verletzt
worden

Mehldiebſtähle im Verliner Oſthafſen Jm Zuſammenhang
mit den großen Diebſtählen im Berliner Oſthafen iſt der Lager
ſchaffner Preck verhaftet worden der im vorigen Herbſt wie
aus einer bei ihm vorgeſundenen Quittung hervorgeht über
100 Zentner Mehl aus den Lagerbeſtänden des Hafens verkauft
hat Die Fuhrwerksbeſitzer erhielten von ihm Paſſierſcheine auf
Grund deren ſie mit ihren Ladungen den Hafen unangefochten
verlaſſen konnten

Notgeld aus Vunzlancr Töpferton Nachdem in Sachſen
Notgeld aus Porzellan zur Tatſache geworden iſt wird ſich ihm
demnächſt vermutlich tönernes Notgeld anſchließen Die alt
bekannte ſchreſiſche Töpferſtadt Bunzlau hat vor kurzem einen
Notgeldwettbewerb für Bunzlauer Tongeld ausgeſchrieben

Gegen die Kommungliſierung des Films Der Reichsfilmrat
hat in einer durch Juſtizrat Kauer das ſeinerzeitige Mitglied
der Friedensde egation in Verſailles ausgearbeiteten Denk
ſchrift gegen die Kommunaliſierung des Films Stellung ge
nommen mit der Begründung daß ſie im Gegenſatz zu der
Verfaſſung ſtehe

Klapperſtorchprämie Dem Bahnbeamten Redder in Werl
in Weſt alen dem der apperſto ch V er inge georacht hat e iſt
durch Stadtverordne enbe ch uß ei e außerordent iche Zuwen
dung von 2000 Mark aus ſtädtiſchen Mitteln bewilligt worden
Außerdem wurde beſchoſſen daß drei der Vlerlinge ſechs Mo
nate hindurch im Säuglingsheim in Münſter verpflegt werden
jollen

Der Rückgang der Fleiſchpre ſe herbeigeführt durch große
Einfuhren ausländiſchen Schlachtviehs hat ſich von den Groß
ſtadtmärkten Ber in und Hamburg allmählich nach Pommern
durchgeſetzt Sind die Preiſe in einigen Skädten ſchon recht
erheblich gefallen ſo ſtehen die in teuren Orten Stettin Kol
berg noch feſt wenn anders man den Rückgang der Preiſe
um 0,50 bis 1 Mark heute als nennenswerten Preisrückgang
bezeichnen kann Die Eierpreiſe ſind allerdings in der ganzenButter wird im Shleich
handel mit 18 Maxk angeboten

Wer Vorgänge ſowie für etwa derartig Geplantes

zu beheben wird eine Summe von 95

punn Tätern in die t geſpren Die e nene T
das Vonaunfer deral Vei der Stadt Theben Neudorf im Kom

tat Preßvurg wurde im Jahre 1896 auf dem 513 Meter yoyen
Thebener Berge das Tauſendijahrdenkmal errichtet das eine Sta
tue des erſen ungariſchen Fürſten Arpad darſtellte unter dem
die Madfaren vor tauſend Jahren in ihr jetziges Gebiet einge
wandert ſind

Schlau Sagen Sie Färulein warum ſind dieſe kleinen
Schachiiguren teurer als die großen Ja mein Herr von
den kleinen werden es wohl mehr ſein Brummer

Unverbeſſerlich Ein berühmter Kunſtſammler in Köln ein
alter geiſtlid,er Verr wurde lrank Als man ſeinen Tod nahen
fühlte wurde ein Prieſter mit den Sterbeſatramenten geholt
Dieſer näherte ſich dem Krankenbett indem er ein Kruzifix vor
ſich hertrug Der Kranke warf einen Blick auf das Kruziſix
agte Würzburger Arbeit Elſenbein aus der Zopfzeit wen g

wertvoll Und verſchied Aus Kunſt und Künſtlexr Monats
ſchrift für bildende Kunſt und Kunſtgewerbe Verlag von Bruno
Caſſirer Berlin

handel Gewerbe und Herkehr
Hur Lage im Ruhrbergbau

Ueber Entſchließungen und Stellungnahme
der Bergarbeiterſchaft im Ruhrbezirtk werden in
der lebten Zeit ſich anſcheinend widerſprechende Meldungen her
ausgegeben Die Oeffenteichteit wurde beunruhigt durch die Nach
richt von einer Betriebsräteronſerenz des rheiniſch weſtfäliſchen
Kohlenbergbaues die einmütig ſofortige Einführung der Sechs
Stundenſä,icht Ablehnung des Verfahrens von Ueberſchich en
Auflöſung der techniſchen Nothilfe ſofortige Jnangriffnahme der
Vollſoziariſierung gefordert habe

Dieſe Betriebsrätekonferenz war lediglich
ein Unternehmen der Syndikaliſten Von den265 Schachtanlagen des Reviers mit 2500 Arbeiterbetriebsräten
waren nur 108 durch im ganzen 127 Betriebsräre faſt aus
ſchließlich Anhänger der freien Arbeiterunion
Syndikatiſten vertreten Die Betriebsräte des alten und

des chriſl a,en Bergarbeiterverbandes die bei der letzten Be
triebsratswahl zwei Drittel der abgegebenen Stimmen erhalten
haben waren nicht in überhaupt nennenswerter Zahl erſchienen
Der Verſammeung fehlte demnach das Wandat ſich Vertretung
der Bergarberterſchaft des Ruhrbezirrs zu nennen Die ganze
Verannalzung war ein Ver uch der raditalen Syndikaliſten die
Bergarbeiterſchart zu Unbeſonnenherten auczuputſchen Das wird
durch die vernünftige und bejonnene Haltung der Ge
werk ſchaften verhindert werden

Ein Grund zu ſtarker Befürch ung liegt nicht vor wenn auch
die ſynditaliſtiſche Gefahr nicht unterſchätzt werden darf

vom rheiniſch weſtj äliſchen Wertpapiermarkte

Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern in Dortmund
Dortmund den 9 Februar 1821

Die überaus ſcharfen Rüdgange an den groben Börſen wirk
ten in der abgelauſenen Woche am rheiniſch weſtfäli chen Wert
1apiermartte ſtärter nach Außer der heitigen Verſtimmung
welche die Unk arheit über die weitere Entwicelung der poli
ti hen Lage und Gerüchte über neue große Steuerprojette der
Regierung aus loſten kamen hier de beſonderen Schwierigkeiten
der Kohlen und namentlich der Kaliinduſtrie hinzu die Unter
nehmung und Publitum zu äußerker Zurückhaltung veranlaßten
ſodaß der Markt wahrend der ganzen Woche eine ausgeſprochene
mattie Haltung zeigte

Am Kohlentuxenmarkte verloren von ſchweren
Werten König Ludwig Ewald Graf Schwerin Graf Bismarck
und Langenvrahm eiwa 5 660 bis 10 000 k Fröhliche Morgen
ſonne wurden gleidalls billiger umgeſetzt Zu gut vehaupeten
Preiſen waren dagegen Conſtantin der Große im Verktehr wäh
rend Helene und Amalie auf Veröffentligzung des Jntereſſen
gemein chaftsvertrages mit der Friedrich Krupp Akt Geſ hin
noch einige tau,end Mark gewinnen konnten Von mittleren
Werten wurden Sohann Derimelsberg Adler bei Kupferdren
Gluckaufſegen Gottesſeren Trappe und alte Haajſe zu nachgeben
den Preiſen mehrfach umgeſetzt Linisrheiniſche Unternehmungen
ſchloſſen ch der Abwärtsbewerung an

Am Braunkohlenmarkte trat zeitweilig Kaufluſt für
mitteldeutſche Unternehmungen auf die nach mehrfachen Schwan
kungen ihren Preisſtand ſchließlich ungefähr behaupteten

Am Kalimarkte konnte das an den Markt gelangende
Angebot erſt zu ſtark ermäßigten Prei,en Aufnahme finden Die
vorläufige Ablehnung des Antrages auf Erhöhung der Jnland
preiſe ſowie die Fortdauer der Abſatzkriſe und des Preiskampfes
mit der elſäſſiſchen Kaliinduſtrie haben einen weitgehenden Peſſi
mismus hervorgerufen Es kann jedoch geſagt werden daß aus
ſichtsreiche Bemühungen des Kali yndikates eine Beſſerung in
der Lage der Kaliinduſtrie herbeizuführen im Gange ſind Was
Einzelheilen des Verkehrs anbelangt ſo waren von ſchweren
Werten Neuſtaßfurt und Glückauf Sondershauſen zu niedrigeren
Preiſen im Verkehr Kaufluſt zeigte ſich dagegen für Alexanders
hall die in großen Mengen und bei heftigen Schwankungen dem
Markte entnommen wurden Von mittleren Werten fanden noch
die Werte der Wilhelm Seuer Gruppe Bergmannsſegen Hugo
und Hohenfels weitere Beachtung und vermochten ihren Preis
ſtand ungefähr zu behaupten Stärker rückgängig waren Volken
roda Einigkeit Aſſe Walbeck Salzmünde Günthershall Jo
hannashall Felſenſeſt und Großherzog Wilhelm Ernſt Von
kleineren Werten wechſelten zu weichenden Preiſen Friedrich
roda Neu ollſtedt Thüringen Schwarzburg Rothenberg dige
gard Reinhardsbrunn und Heldrungen die Beſitzer Elſäſſiſche
Werte blieben ohne weſentliche Veränderungen

Der Kaliaktienmarkt wies ſchwache Veranlagung auf
Die Rückgänge betrugen für Halleſche Kaliwerke Heldburg
Juſtus und Ronnenberg ungefähr 20 Proz Der Markt der un
notierten Aktien folgte im weſentlichen der Kursbewegung
an der Berliner Börſe Niedriger im Handel waren Benz K
Co Deutſche Ma,chinenfabrik Halbach Maſchinen und Wolf
Buckau Altien Mansſelder Kupfer Kuxe wurden in Pöſtchen zu
nachlaſſenden Preiſen umgeſetzt

4 Die zum Wintershall Konzern gehörige Kaligewerkſchaſt
Johannashall läßt wegen Abſatzſtockungen vom 19 d M ab nur
noch drei Schichten arbeiten Die Verwaltung hegt die Abſicht
das Werk das gegenwärtig monatlich einen Verluſt von an
nähernd 90 000 Mk aufweiſen ſoll völlig ſtillzulegen Die Orts
behörden von Wettin und Trebitz wollen mit Hilfe des Land
rates in Eisleben und der Regierung in Merſeburg beim Miniſter
vorſtellig geworden weil die Stillegung eine wirtſchaftliche Kata
ſtrophe für dieſe Ortſchaften bedeuten würde Es kommen 300
Arbeiter darunter 200 Verheiratete in Betracht

Aus dem Anuilinkonzern Die Höchſter Farbwerke betei
ligen ſich an der Dr exander Wucker Geſellſchaft für elek
triſche und chemiſche Induſtrie in München Das Stamm
kapital der letzten Geſellſchaft iſt auf 75 Millionen Mark
erhöht worden

Sch ffahNunrentabilität der amerikaniſchen rt Das ameri
kaniſche Schiffahrtsamt hat ſeit dem 1 Dezember 1920 in
ſeinen Schiffahrtsbetriebe einen monatlichen Verluſt von
3 500 000 Dollar zu verzeichnen Um das finanzielle Defizit

Millionen Dollar ver

der Kolonialweren Großfirma Auguſtig einer Kri gsgründung ß die
langt

Konknrſegrd in Leip betragenPaſſiven 6 Milllonen Mark bei nur geringem Maſſebe

ſtand Einige Leipziger Bankſirmen ſind ſtark beteiligt

Maß hinaus

Mitteilungen in der

Metalkllnotierungen

Berlin 10 Februar Telegramm Raffinabe Kupfer
98 99proz 1450 1475 Orig Hüttenweichblei 500 510 DOrig
Hüttenrohzink im freien Verkehr 550 560 Remelted Plattenzink
360 Orig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerbten Blöck
r 2650 2750 Drig Hütten Aluminium in Walzdraht oder
rahtwaren 2800 2850 Zinn Banca Straits Auſtral 4450

1400 4375 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 3900 Reinnickel 98 bis
99proz 4200 Antimon 700 Silber in Barren ca 900 fein für
1 Kg 920 925 Elekttolntkupfer per 100 Kg 1827

Leipziger Eftektenkurse
Leipelg den 10 Februar 1920

Chemnitzer Bankverein 200,00Manstelder Kuxe 46S80,00z Hyvpoth Bank 157,00Oelsnitzer Kuſte 800,00
Mitteld Privatbank 204,50Pitiler Leipzig 450 00Cröliwitzer Papierfabk 365 00Prehlitzer Stamm Akt
Glauziger Zuckeriabk e Priorit Akt 2000 00
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 210 00bahn 50 v Vorzugs Hkt 115,00Hallesche Zuckerratt 3298,00Rositzer Zuckerroetf 339 00

Zementfabk 155,00Rudelsburger Lementfabk
Hugo Schneider Peunsd 249 0 Sachsenwerk 336 00Körbisd Zuckerfabk 760,0o0 Sondermann u Stier 219,00
Leipziger Kammgarn Stöhr u Co 48spinnerei 460 00 Zimmermann Halle 2325 0Leipziger Malzfabrik 207,00 72Zimmermann Chemvitz

nnd

Lete Hepejchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Eine neue deutſche Kohlennote an die Entente
WTV Berlin 10 Februar Drahtnachricht Am

7 Februar hat die deutſche Kriegslaſtenkommiſſion der Repa
rationskommiſſion über die Frage der deu ſchen Kohlenliefe
rungen eine Rote übergeben in der unter Hinweis auf die
am 29 Januar übergebene Dentſchrift beiont wird daß
nach den bei den disherigen Lieferungen gemachten Erfah
rungen und der erheblichen Verſchärfung des Februarpro
gramms nicht damit zu rechnen iſt daß eine Durchführung
möe lich ſein werde Die von Deutſchland verlangten
Lieferungsmengen gingen über das Deutſchland mögliche

Auch hinſichtlich der Qualität werden an
Deutſchland in dauernd ſteigendem Maße höhere Anforde
rungen geſtellt Auch in der Preisfrage beſtehe keine Einig
keit Es ſeien nicht einmal die Lieferungen abgerechnet die
Deutſchland anf Grund des Waffenſtillſtandes im Austauſch
gegen Minette an Frankreich gemacht habe Die Note
weiſt ſchließlich darauf hin daß bei den Verhandlungen
über die künſticgen Kohlenlieferungen in Parts beiderſeits
davon ausgegangen wurde daß neue Beſprechungen über
ein gtretges Lieferungsprogramm erforderlich ſein
würden

Simons wirö Lloyd Georoe antworten
DA Berlin 10 Februar Eig Drahtnachricht

Wie die Dena von unterrichteter Seite hört wird Miniſter
Dr Simons der ſich bekanntlich Sonnabend nach Stuttgart
begibt am Sonntag dortſelbſt im Siegeler Haus eine Rede
halten in der er auf die Birininghamer Rede Lloyd Georges
zu antworten beabſichtigt

Emp ang des neuen italieniſchen BHotſchafters
WTVBV Berlin 10 Februar Drahtnachricht Der

Reichspräſident hat heute den neuernannten italieniſchen
Boiſchafter Alfredo Fraſſati zur Entgegennahme ſeines
Beglaubigungsſchreibens empfangen Der Reichsminiſter
des Auswärtigen Dr Simons war beim Empfang zugegen

Beibehaltung der bisherigen Fentraliſterung
der deutſchen Salzaus uhr

WTXB Berlin 10 Febr Zu dieſer Frage hat die
Reichsregierung kürzlich erneut Stellung genommen und be
tent daß die geren wärtigen nunüberfſichtlichen wirtſchaftlichen
Verhältniſſe und die Finanznot des Reiches auch weiterhin
die Verfolgung einer zentraliſierten Wirtſchaftspolitik auf
dem Gebiete der Salzausfuhr erfordere

Die Franzoſen verlangen Verſtärkung der britiſcher
Befatzungstruppen

DA Paris 10 Februar Eig Drahtnachricht Der
Matin meldet Der franzöſiſche Oberſte Kriegsrat

unter dem Vorſitz von Marſchall Petain hat beſchloſſen bei
dor britiſchen Regierung Vorſtellungen dahingehend zu er
heben daß eine Erhöhung der britiſchen Be
ſatzungstruppen rorgenommen werde um die franzö
ſiſchen Truppenteile im Rheinland in einigen Abſchnitten
ablöſen zu können

76 Sowjetrepubliken mit Sowjetrußland vereinigt
DA Riga 10 Februax Eig Drahtnachricht Nachowjetpreſſe ar jetzt mit Sowjerruß

land folgende Republiken e öderativer Grundlage ver
einigt 1 Die ſozialiſtiſche Sowjetrepublik der Ukraine
2 die Arbeiterkommune der Wolgadeutſchen Nem Kom
mune 3 die autonome ſozialiſtiſche Sowjetrepublik der
Baſchkiren 1 die ſozialiſtiſche Sowjetrepublik der Tartaren
5 die gutonome ſozialiſtiſche Sowjetrepublik der Kirgiſen
6 die Arbeitskommune der Tſchuwaſchen 7 die KareliſcheKommune 8 die Arbeitskommune der Wotjaten 3 die
Arbeitskommune der Tſcheremiſſen Marinſt Gebiet 10 die
Arbeitskommune der Kalmücken 11 die jozialiſtiſche Sow

republik des Turkeſtan 12 die ſozialiſtiſche Republitjerdeidjan 13 die ſozialiftiſche Sowjetrenuhlik Chorazmintk

Chiwa 14 die ſozialiſtiſche Sowjetrepublit Buchara 15 dieſozialiſtiſche rei Dageſtan 16 die ſozialiſtiſche

Sowjetrepublik Armenien eDas neue allruſſiſche Fentralexekutivkomſtee

DA Ri 10 Febr Eig Drahtnachricht NachMoskauer ärrges befinden 4 atte den auf n achten

allruſſiſchen Rätckongreß z des neuen
ralexekutivkomitees der Sowjets nde bekannteſonligeeiten Bucharin Bela Kun Vudjenny Dſer
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Berliner Fondsbörse vom 10 Februar e e
Die schon gestern beobachtete feste Haltung konnte sich lich höher

Naochde lie Am Markt der echewischen PapiereSe ern7 Zörge walterbin Auroheotaon n nachgebend während von den Werten des Anilinvkonzerns nur A G
Börse nunmehr von den schwächeren Elementen befreit zu sein s e serhöhung erfu ie übrigenscheint waren bei lebhafterem Geschäft auf sämtlichen Markt re Kurserhöhu hren Dis s
gebieten Kurserhöhungen zu verzeichnen Dollarnoten Kaliwerte waten anziehend Besonders Westeregely Von Kali
wurden vor Foeststellung der amtlichen Notiz mit 60 à 60 nebenwerten Ronneberg mit 350 und Heldburg mit 263 dekestigt wäh
umgesetzt rend Mansfelder Kuxe unverändert mit 4600 angeboten wurdenAm MAontanaktienmarkt hielten sich die Karsaufbesserungen Am Markt der Petroleum werte hielt das lebhafte Geschäft in
in beschränkten Grenzen Von vwestlichen Werten waren stärker Deutschen Petrolenm an dieselben wurden mit 815 exkl
Tediglich Bochumer gefragt 25 pt die übrigen Werte zeigten sebandelt Die jungen Aktien verkehrten bei abgeschwächten Kursen
nur eine gut behauptete Haltung oder wiesen Kurserhöhungen bis u 640 Deutscho Erdöt 950höchstens zu 10 pCt auf Durch stärkere Festigkeit zeichneetn sich Ein lebhalteres Geechaft entwickelte sich unter den bogenannten
afe oberschlesisehen Werto aus von denen besonders Laurahütte Valutarenten besonders für die 5proz wexikaniechen Anleihen die
Kattovitzer und Oberbedarf sowie Bismarckhütte im Mittelpunkt des unter Schwankungen höher wurden Die übrigen gleichfalls anziehbend
Interesses standan Rückgängig lagen Rheinstahl Von sonstigen Der Bankaktien marht zeigte keine einheitliche Haltung Wähb
industriewerten waren vor allem Deuteche Waffen und Daimler rend Deutsche Bank 2 pOt Berliner Handels Gesellschaft 1 pCt ge
sowie Adlerwerke begehrt Orenstein u Koppel sowie Dynamit winnen konnten verloren Nationalbank 1 pCt

Roboe dagegen wenig verändert

Tmoſanoſsoſe Tmeſſon Heute Vortag leute rtz
ur eftel Hi desheim B F W Busch 30 481 00 470

do

0

93 0 Immob Verk O BuschWg VA 25 575 90 555 00
Bank 166 00 167 00Butzke C Meh 10 285 00 261 cW ää p Krd Anst 8450 e 8y Guidenv ſie ſe2s0 00ſ243 25 H Gummi 876 90355 50 der wer

der Berliner Börse ſexik Anl 99 uxoeu b inter 266 50 266 560 do Eieen u Br 16 675 00674 00Nept Schiſfsw
do 1904 4200 n h C3ri ein 7 er B 5 858 Neu Finkenkrvom 10 Februar dest St seh 14 do Hp u Weohbs 00 318 arleh Altw s 288 20278 00 10 Britekenb l Feu Grunewd
do amort E A do Streol Hyp 39 Carol ine Brk 0 560 O do Stammpr 15 370 00 Neu WestendDie Zahlen vor den Ku o G R o Meling HRypotb 7 163 00 Cart Loschw 30 448,00 420 00 Hartm Sächs F 18 z re Niedert Kohlw

6 o Kron Rot Miiteſd Bakrd 97 00 99 d Masehb u F a Hasper Eiser ſ20 1020 1000 Niederschllkdeuten be den keestrorzine do ev Rot i Kr 2000 Brivatbank 9 203 00 202 060Gharl Wasser 25 70 o ſes do c Heckmann 0 596,00585 00Nitritfabrik
lieben Papleren den ZinsfolRumen 1903 5 Voräd Grdkr 6 Charlottenhüt s Hedwigshütte I16 349,00345 Ob Nordd Cellulosbei deo Axtien die evleizt do 1913 snabrück B 8 189 00 so c Chem F Buck l0 399 ,00 32355 Heilmann Im 9 335,00326 do Eiewerke

vite Dir do 1880 Ostbk f H u 7 32 135 O0 o St Prior Il IHein Lehm W 15 375 001373 00 do Gummie us geht dende da wone Oest Länderb 655 00 56 ,27 o Griesh Elk 12 280 00375 a Heine Co 25 230 00 380 e o Jute Sp l
äo 1008 n o Pfalzische Bk 7 155 59 156 O00 o Grnünau I2 334 60372 c Hetd Franckel 5 427 50 420 do Vorr LaAr Adam A 837 do Hyp r 9 o von Hevdenjtö 323,90 275 00 HemmoorP o 365 00345 00 do Lagerhse

Deutsohe Anleihen o Bagd Es i 43 e 140 00 Potsd Krd B 8 do Milch 15 319,60321 76 Hermannem do Lederpapunitiz 0614 175 06 172 001 Bodenk räb 78 142 00 142 c i Weiier 12 350 00346 Hildebr Mühbl 9 225,50230 00 go Steingut

e h a er Ach 5 e 8e hen e hoher t neei de ee 43 Foietny o Hpp At B O0 do Werke Ab 30 00 Hinle Wer 145 002 o WollkämD Ant a 24 on Z et ſo Ueſhns e o Lubezynsiy 15 800 00 295 c Hilpert Maseb 8 280 00 225 c Nord Torr od o e2 hält o Pfandbr B S ſ42 00 a och W Zim 10 277 50 e et in Augter e 245 00 239 do Nurnb Hervie
do G 7025N 37 41 75 W v 838 i Fabe Berg 22 5 en J c 10 e denw Hartst

hen Rhein Hyp B J O do chem 75 383 25620 c Hoffm Stärke 17 bT S rer kee ä dee 107 00 108 dcſ40 Spiaweret 28900 280 re Werte 518 e Ses de ins Siohehe e en le e eo ares M scheische B 2 75263 00 Cottb Masoeh a 1814,50313 do Vorz 5 J Ahe e e n e eo Staſf Anl L 868 214 sehl Bo 75122 00 122 50 Höxter Gode 20 0e e Ah 20 e n h r m er SeeAl 5b do Lan 6 essauer Gaslo 249,50 d Humb d isch 6 b 8Bad St Anl x o Stadt 189541800 183 5 u Bodenkr 8 Diseb At Tel 246 96 226 C Humboldmuhl 12 340,903460 00
Bayer St Anl 4 82 s ſess Soſceo do do Diskont G 8 185 00 185 00 ſo Niederi T 6 245 00226 c d w Huptfel d 25 313 00 270 e an z

in o Mexz Borwr Kas 48 48 o0 489 00 Wer 9 278 e 232,75230 o h v a 333 peipers CiePolniseche Pf a 18 I7 c Westd Bod K 6 O6 do be El V A aystr Co I vBremen J Wien Bank V 23 25 39,501 10 Asphoſt G 4 3808,75320 o H N Schönew 20 345 60 945 ſt orsee Spinn

e W ehe e enn t iel e a m v Sergb G ſo 525 o0s00 o0Hamb Sts Rte Anatoheche 4127 139 Vereins B 7 162 od Erag 15 108d d 960 o0 S Plauenerspitzdo do Il o eo z do Gubetahik 6 279 00 258 00 h neMeer b J5 m v e de Brauereien do Jute Spinn s 42000415 C do Vorz Aket i2 166 76 136 06 Herm Pöge El
ab St Ah e r wi r ſo Kabel rie 15 863 00 856 00 A John G e 2990 fo elyphenSaehs St A 19 ſo Lombarden s o es c Berl Kindl B Iö 820,60 uA G la Spinna do 51 75 do St Pr 18 353 060 361 00 do Kunstleder 15 239,75220 50 Max Jüdel 4 0 248 90 p wirihdo St Rentes i neu e 37 7 Bödm Branb 9 365 00 368 01 lo Schachtbau2 555,00 545 00 Jäülich Zuckerjl e irt

e g S 37 50 Bolle Weib 5 o Spiegelglas25 800 90 560 S er UnlonPreubische Pfandbrief Denver Rio I 5 c30 o oeo o Deutsche Bier 139 50 188 06 33 er z rebsp Unters

9 do Ton u Stnz dca edo voeueſss v enter 4 Germanis o o Wollenwar 430 456 9 450 Kaiser Keller 10 228 06226 anekcw Wali
do neues 0 410 00 Königetadt 0 D T T Dtzch Eieenb 15 1314,00 299 78 Kaſker Masehn 0 549 00515 00Ravensbg Sp

e 728 72ndustrie h Lande Wein 6 251 o i bDinnegnd 15 50300 e anmerien e 600 do sre de Retenelt Mlet
ren e Löwen Brau 8 221 00 er c Ditim Nh G 778 00 ſ c ändelt Auto E Reineckerdo do Km 4 99 99 360 1509 Poennfer I12 Dommit Ton 20 320 00 31 O Kapler Mlaseh 6 220,00 220 c Beisholz Papdeehft Cent m o 751 ne Sehib 4 24000235 o Ponnersmekh I15 681 90 969 Caseot Feder 15024 245 00Reis Mar unJ 84 e 32 37 Sehuliheiß 14 232 00874 06 R 209 59205 O Keula Kisenhb 10 229 50 Rhein Kraft

5 r extr 50Franktf Henn 7 Ak 7 r Keyling Th 15 520 00530 u Rhein Chamg e e in z Reichelbräu 12 r r e 280 00 7 7 rer 35 822 00 820 O 42 Elektrizit
2 F 7 4 2 T 3o o h e e e erer Bra ſis Bes doſsrs o ne ren s ehe et ben u 22

e r J i 3 103 50 104,00 industrie Aktien h Welt r 35 on Koehim Scärik s 445 00 440 do Möbelstoft
t ebers i 5 iss e Kohlendestill i U do Nass BwPoeen heue 4 22 Disch Kabelw 5 Bee Ted 70 o Eis u ruht z Se 22 338 00 do SpiegelgSachs veue 160 50100 60 40 do 1900 x ach Spinn 32 589 00 534 00 do Hisenhütt 12 340 0 400 00 Kolim Ajou d 3 589 00 u 55 Westr igg

zebl indseh A Oteud Eieenhi a o o Atm Fabr 17 419 09 582 5 o Kammaearn 8 S o Neuess 15 ſe25 00600 b do W CementSeh Rol K r Elettr An I A Poru t 6 272 75 200 o Maechinerb 15 83000 221 d 5 e n 9 155 00 142 40 Rat
102 501 33 r 1 101 25 o 50 e ne Dux Kohl 10 i z ä Walzg 25 481,50582 10 do W Sprengst

r u 90 7 orhütts G König Wilh I2 640 o o Rheydt Elektrdo heuindsch e 610 61 101 do Sudweet 5380 93 50 A G B Aust 13 245 00 240 00 Eckert Maseb 10 295 00 2765 00 go St 17 Davia Richter
do do 16 95 o t Bürst I 15 250 00 260 G gestorfſfwalz 12 3849,50 371 00Königseb Lagh 6 ſ85 do 176 o Riebeck Mont

Prämien Anieihen E Licht m Kr 101 25 do f Papp F 28 320 00 219 en Cattun 20 805 001295 50ſ do Walzmünle 10 289,00280 00 Riede
do o 00 4 25 00 do f Verk W 20 700 00 69r Eintracht 27 719 506685 O0j do Zelletoff I 15 j Riehm Söhne

Breehw a T k el Unt 87 25 Alexander W 12 e 255 00Eisenb Verk 45 435 060 439 50Königeborn B12 Gebr RitterHamb 50 L do II 82 50 Alfeld Gron P23 545 00 530 O Eisenerz G 0 185 00,139 60 Königszeit Pz 20 647 00 625,25 Rockstroh WOldbg 40 T t Grab 82 50 Ale Br Omn o e Kiseng Velber 30 420 00 220 06 Kont Asphalt 0 u Roddergrubo
Mein TFFl L o Kupk 100 06 do Bod Akt ſo D S Eisenh Silesiaſ14 274 00 245 00 Kont ENürnb O P Rosenth P
ar i o W 42 Br v c r rer Kraft s w A 3 37 t39,75 ea ugsb Nevoe F AlsenFortl o L Meyer jr 12 473 0 Kt Wasserw 0 123,001 18 600 Zuk RaffCöln binden e o do 1901 Aluminium i 18 v Bleetra Dresd 5 149,60149 601 Körbisd Zuck 8 78000 770 06jRuss Allg E

Patesnhof Br Am Gies 15 379 00 255 06Eleetricit Ani 5 Gebr e 15 259 00255 o0Rückforth Frd
alius Pintseh Ammend Pap 6 1039 0 1512 do Lieferg G 12 203 00203 O0Körings E W 15 244,75240 06 neue
iemens el Bt Anh Koblenw 10 222 00 2809 00 o Liegnitz 5 149,75135 25Kmil Köster L 0 Rutgerswerke

Mirere do i1901 2225 a Vorz A 6 12350 121 06 o Unter Zür O 113 00116 96 Kostheim Cel 5 334 75 315 00o 821 22 k u al 43777 r z z a de Wie 7 7757 C Co t 10 340,60 329 Qachsen werk
z81 o do 5Annabg Stng Elsbach Co i 60357 Krefeld Stahl 0 Dväche B Prir em Sehunek 58 00 Aen net 20 Emaiiiw Ollr 9 26560 W Kretft 15 336 001831 00 do CartonnagZrab Girov b o 4 i 97 00 f B S Er usp le I a rg rn Mt 15 772 06 43 Döbl

og Garten Arebimedes 35 52 C Erlang Bmw 5 375 eGebr Krüger 15 224 00 275 06 d Kammg Vu do do I ren Berg 15 1000 088 en Berg 12 222 i tee e rusehw Ze 3000 230 t h Prd ze e schba ap ſ25 151 rcels Fahrr 15 533 W Disehl 10 300 do Webstubl7 er rer m ALagq r re 15 7 352,00Salin Salzungo A 7 h i Fig Bee erſ e Fzber Bietor 330 o0 e o haneers 46 4220 on ars o DerEKamb Hyp Bruschw j0 84,50 94 00 T agondlannst 9do S 150 3013 5230 83 00 Bralthalor o z v 7 do Vorz Aet 15 Lebmeversc 8 239 00205 50 a
Mekl Hyp W z Cretfeld Eieen ſo u lzletet ina 9 6679 6600 Fahlberg Liet 15 418 00288 00auchhamm 20 573,060 558 96 ges r3o 8 7 lekir HKochb 52105 25 106 25 3 S u In 5 Halkenst Gard80 305 00390 00 Leipz Gro B 6 2 hast BlMeckinb Stre ro2 Viz 5 i01 50 i01 in 5 205 00 a ar Fein Jut Gsp 14 314 00 312,50 o Guumiw 6 jgchedewits Rdo z ub I 38 8206 51 o r a mee Pap25 361,60 351 C do Piano Zim 30 389 00329 50Shering Chm
Aeinirg Hyp e e Febr Bl 8278 80 en u Brt M S Se er

Jo Mech Egest
o Naggonfb

Basalt Act G 12 419 600419 in 5d Grade S 33 I Halle Hiet A0 68 50 8 z Finkenb Port ſ 6 440 00 440 OCIvonhard Brk 105906 Könige ör Bau Bri Net ſo P z Fleneb Sechitt 12 34166303 c Leopold grube 10 325 00 321 gſSehles Bg Zka bocben 5 iesoo ſcoocſ e i 1ä2ac h Maseb ſ20 r c eä h 25 575 00 r c
Niederiaus Eb 51 50 58 ittelw ſo D f haus 0 105,00 165 001 do St Pr ſ25 o CelluloseNordb W L A o 38 60 38 00 r e Gas 10 l Leykan Jo 0 40 El u Ge 4hant Genus 19751 u WeiBns m z lFreukcnias I15 404,50385 00f ichtenb Ter 0 88 50 88 o do BBayer Cellul 20 683 00 c80 00 54 75 5 do ein KrmtKieinhann Aſctien jo Hart In 0 e u 123 777 e n 12 o Anhlenvrkr reund Maschb 230 lindenb Stahl 15 vu 10 483 Friedrichs Kſis Lindström 20 284 06 265 66 t C Grosehe h wer en ne eeEriedriebehntſe z Shunt ſIe 280 e hh n rie i 27500 en a iogear dort ſie e Seblosst Schilth e el ehe n eten 115 00 118 00 Berg Ex 21000 Geen V A 270 of c e i re de A Seho tenr J 553 v 77 20 z S r m 2 ſeorm Lähnertlls c
eann Stb Vrz nh bMasch 12 I Gebhare o 2 t renz zebSchöndragdebe Str so s a Sement ſebrdö m Co en 9 830 88 e eheoea Straßenb l Cichorien i0 78,00 78 o Geiew isenwſ2s Luckau St 115 20600 2e5 c Shönd Pr
S z 58 i r 10 Aodo r e v t Lödenseh Met 30 420 00 rüddt Eisen 8 o Elekir 10 ienschow C 16 fachs sehriftg HuckVor Eb Bir Va 2600 36 0 10 do Vorz A 24 50 93 80 Gr dar u e z fen alr Luther Masch 1 364,75 360 00do Gub Hutfb 30 712,52706 ob Frb Renp II Hr A Schultee do Hoſz Cwpi ſ22 335 25 825 Gr P C ſI2 Fr Schulz jrt i Sp A 5 220 r rech Glaeb 19 45 06 Megee S28,7 210 5o 21s ocſSeh man25 e c 200 Masch Bau 18 350,50 333 00 Giesel P Cmt 12 Bergw 25 ISchwelmerEisBe p telezs c Ne Ket AI5 259 00 245 Gildemeist Co ſ22 5 do do St Pr 25 Seck Mühlenbar Eir e 5 333 e 2 c m 18 43 r ro do Vor A 20 O iadbachsenn agirius 14 370 0,O008egall StrmpfBerthold Mese I2 355 60 355 Abdo Woll Joet 30 Malmedie Co 25 375 00 Sei ffert Co

Dresd 1900 084 Bank Acten Berzel Ber 12 300 00285 56 Gladenb i0 Marie ks Bgw I15 vieg Sol Gut

do e T Nee 75Bert u Monb 15 272 Glasm Schall e 20 Marjenb 87 17 261 00 248 00PSiemens El BiDüsesaldort e W n I e r 277 00 268 00 u 25 Azrt r z 327Nee 1901 r Bk 5 irkenw Vrz m b Goedhariſ0 r st Simonius CelFrank urt a V 135 251125 0 Blumen Velt 24350 230 00 Gr Maschin I 256 00 Markt u Kuhbl 8 198,600 195 00 Spinn Sohn
1208 7 10,11 do Makier ſ4 3164 00 B Biumwe 15 474 90 470 001 do WVaggon24 06255 0 Maschin Baum 22 572 50 575 00Spinner Renndo 99 rasil RKk f D 15s10 a 515 00 Bod Hehb Sch o D 63,00 62 o0JGoth Waggon 00365 C do Bruer l 235 00 222,60 8progst Carb

KHoigsber BraunegchwBk 173 00172 o0Boeddinghaus 26 339,06 258 b reppiner wk 22 52000Breuer V Akt 12 225 00 225 00 Std Hütte
Liceanb u 71 50BrechwH M BIs e 168 Borna Braunk 4660,80 Grevenbroich 15 u 13 549 00 510 00 tahl Nölke
Lichter BI Contralb ſ Eb O Borsigwid o D 113 00 r Gritzner 20 Kappe s0 765,60 760 008tahnedorf FrAav den Chemo Bk V 200 00 Börde Wlz 20 Gr Lichtt B 7 Zis ec ch W Lind o 310,002060 o Chm Fb
ainse l 84 Dauer Privatb s I191,00 199 00Braunk u Brk l do Ter rain 0 do Sorau 20 990 00 Steing Colditz 2ar e 9350 De Landb T 148 00 Braunsehw K 10 Gr StrehlCem 10 do Zittnu 26 523,00 505 00 tet B d Cgeh 18924 D Asiat z 431,00 do Jute Spinn 0 Grün Bllüng 8 2560 23000 t Co 18 700 00 do Cham Di d
450 19905 D Aneied B o Maseh Bau 15 Gundlach 12 232 00MehlteuerTelst 386 00365 ob do Elek Wrk

Mürnb 02 044 D Eff u Wehs 7 6 A Guim Masch wig Du 5 e eum B B Bri 7 r ADg Gas ercur Wollvw 6 ce S o B K en 156 50200 060 do Linoſeum Heer G 9 247,001239 50 Dr Paul Meyer 10 234,00218 o0 8töhr Co Kg
1903 07 Paläatin B 189 do Valkan 15 l akeheal Dr 2 Milo Eſsen w 0 StoewerNMähmottin u 22 o Usbereee B 3670 d 90 o do Wolikäm 20 Hbgelberg W o Mimosa A G 24 302 004381 00 8tolb Zink A

Ang Krd A Bres Spri 4 Hall Maauhin 666 o c Genest 7 3316 o Gehbretollw ſiiaedo Jothasr Gr 9 SuBrown Boe C Hb Klektr W 163 00 166 06Muhle Rüning 2 701 o 7 o rn pielätt2 Privatbaok iBrüni g 4 8 15 F H Hammere 20 249 GtuhlhelimBgw l 330 00 Stube Coggeun
40 t c 185 00 Brux Kohlen27 Hädlag f Grdb o Müller Gummi 15 270,00264 00 Sturm A Gim DL 7 S Buseb opt 120 a84 0275 o Bellaall 7 ler Spelsedl45 8udd

do Werkzeug

Hannov Imw
35 530 00
20 415 00

10 f481 69

Dlektrowertoe waren stärker gesucht und teilweiso beträcht

waren Goldschmidt

Valut a werte äurchweg kaum ve ändert mit Ausnahme von den
Am Schiffahrtsaktien mwarkte waren heute für sämtliche Deutsch Ueberseezertif katen die stärker anzogen
erte Kursaufbeeserungen zu verzeichnen vorweg gingen Hamhburg nach den Kurssteigerungen der letzten Tage heute leicht abgeechwächt
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werte waren bei vorwiegend befestigten Kursen geschäftslosDer beimischo Rentev markt zeigte eine gut befestigte Vealtung
Sämtliche Reichs anleihen und die 31proz Preuß Konsols anziehend
die übrigen Werte behauptet Oesterrelcher geschäftslos Ungarn e
houptetDer Kassamarkt für Industriepapiere zeigte vorwiegend be
kestigte Haltung

Im weiteren Verlauf blieben äle Kurse gut behauptet Woltere
nennenswerte Kurserhöhungen waren nicht mehr zu verzeichnen Mit
Ausnahme des Schiffahrtsmarktes So schlieben Noräd Lloyd mit 196
nach 186 Gel enkirchen mit 326 nach 325 Phönix 561 nach 560 Gold
schmidt 780 nach 775 Dagegen waren nachgebend Elverfelder Farben
mit 425 nach 426 Deutsche Waffen mit 522 nach 525 Orenstein u
Koppel mit 515 nach 520

Von den im freien Verkehr gehandelten Werten wurden Südseo mit
1600 Sloman mit 1875 50 Pomona 3900 100 und Kolonial
anteile 6800 durchweg niedriger genannt
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